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Das war das Schützenfest 2009 

Bekanntlich ist jedes Schützenfest anders und hat seinen eigenen Charakter. Und dieses war ganz besonders anders. Besonders der 
Wetterverlauf: Bis Freitag Abend kühl und nass, damit das Tannengrün schön frisch blieb, dann strahlendes Königswetter mit ein paar 
Spritzern am Montag, damit die Schützen wieder frisch wurden; besonders auch:  zweimal Parade am selben Ort, eine Open Air - Kö-
nigsresidenz, eine ambulante Ersatzkneipe in der Siedlung, ein Open End-Königsabend am Donnerstag  und eine besonders große 
Königskompanie, die fast die Tanzfläche sprengte. Das und vieles andere hat besonders viel Spaß gemacht.   

Und so war das bei uns  
Ein Erlebnisbericht. 
Vorbemerkung: ���� = kein Fliegenschiss, sondern an diesen 
Textstellen findet der Leser auf unserer Internetseite www.
schwaatlapp.de die zu diesen Textstellen passenden Bilder, die an 
dieser  Stelle Speicher– und Platzangebot gesprengt hätten. Also: 
klicken und kucken! 
 
Nachdem wir bei den diversen Vorarbeiten jeder gefühlte drei 
mal bis auf die Haut nass geworden waren    �  
….hatte der Wettergott am Samstagmittag während des Kö-
nigsempfangs ein Einsehen, drehte den himmlischen Wasser-
hahn ab und bescherte uns ein prächtiges und beständiges 
Kirmeswetter … �   
Das war auch notwendig, denn es gab einige Freiluftlokalitä-
ten mehr, als in den letzten Jahren: Die Königsresidenz auf 
dem Annaplatz war genauso wetteranfällig, wie die neue „
Freiluft-Versorgungsstation“ auf dem Leoplatz, wo wir vom 
Martinsverein Siedlung&Großheide bestens bewirtet wurden... 
�  
Der Weg zum Bethesda war, wie immer lang, aber statt eines 
schlappen Wässerchens erwarteten uns diesmal Elisa, Kathrin 
und Susi mit einem kühlen Kasten Bit aus dem Kofferraum. 
Welch Wohltat nach 5 Kilometern Fußmarsch.. .�  
Dann gab es da noch einen Königstanz am Sonntag Abend…. 
�  
  

Nach einem hervorragenden Sonntagsfrühstück und verstärkt 
durch unsere Gäste Mark und Kevin nahmen wir die Parade in 
Angriff: Unter donnerndem Applaus marschierte die St.
Brigitta-Bruderschaft aus dem Stand zwei Mal die kompletten 
400 Meter des Paradewegs … �  
Der Besuch auf dem Kirmesmarkt ohne Worte …. � �  
Plötzlich, unerwartet und außerplanmäßig gab es für uns dann 
noch einen Auftritt beim Programm „Schützen für Schützen“: 
Lukas wurde ausgewählt, zusammen mit König Bongo ein Ra-
teteam zu bilden und wir entdecken dabei völlig neue Come-
dy-Talente an unserem Fähnrich... �  
Montagmorgen = Lütterforst, so steht es im Windberger Schüt-
zenhandbuch. Auch in diesem Jahr war das wieder ein High-
light. Wir ließen unserer Kreativität dort freien Lauf und erfan-
den kurzerhand den „Eiermeister mit Ketch-up“ … �  
Was dem Sportler der Marathon ist dem Schützen die Königs-
parade am Montagabend: nach drei anstrengenden Kirmesta-
gen nochmals im Stechschritt die Ehrenformation entlang pa-
radieren erfordert eine Top-Kondition im körperlichen und 
mentalen Bereich.. �  
 

Am Abend, beim Königsball im Haus Baues gab es noch eine 
Überraschung: Axel Nürnberg gab bekannt, dass er nach vie-
len Jahren den Vorsitz des BSV niederlegen wird. Wir werden 
dich zu gegebener Zeit in den Reihen des niederen Schützen-
volkes willkommen heißen.  
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Mamma Bonga 
 
Eine Lokalzeitung titelte in ihrer Vor-
schau zu unserer Kirmes   

 

Windberger Schützenfest mit afrikani-
schem Touch  

 

Das macht den Leser natürlich neugierig, 
weiter zu lesen und insofern natürlich 
journalistisch und auch in unserem Sinn 
clever. Die Schlagzeile bezog sich auf 
den eigentlichen Namen unseres Königs 
Jürgen Gingter, nämlich „Bongo“.  
Nun hat jeder Mensch selbstverständlich 
eine Mutter, auch ein König. Die heißt 
dann König-Mutter und tut nix als reprä-
sentieren. Nicht so Sibille Gingter. Sie 
leistete Fahrdienste, schleppte Bier und 
räumte Tische ab, munterte Sohnemann 
mit kräftigen Kniffen in die Backen auf 
und war überall an vorderster Front da-
bei. Das alles mit strahlendem Gesicht, 
völl Vreud und guter Laune, so dass man 
sich schon fragen musste: „Wie kütt dä 
Jong an so en Modder?“ 

Und repräsentieren? Sie war die Reprä-
sentation an sich, König-Mutter Mamma 
Bonga! 
Zu solch einer Mutter kann man nur sa-
gen  

Bingo, Bongo! 
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27. Wasserturmfest  

Purple Heart? Wat ess dat 
dann? 
Beim Königsehrenabend am Samstag 
wurden vom König an zwei Schützen ein 
Sonderorden verliehen mit Namen 
Purple Heart. Hä? 
Kucken wir erst mal bei Wikipedia nach: 
Das Purple Heart  ( dt. Purpurherz) ist 
die einzige Verwundetenauszeichnung 
der Streitkräfte der Vereinigten Staaten 
und gleichzeitig der weltweit älteste heu-
te noch verwendete militärische Orden. 
Es wird an Soldaten verliehen, die im 
Kampf durch gegnerische Kräfte verwun-
det wurden, ebenso an den nächsten 
Angehörigen gefallener Soldaten. 
Ursprünglich von George Washington 
1782 zur Ehrung von Soldaten in Zeiten 
finanzieller Not gestiftet, geriet das 
Purple Heart für fast 150 Jahre in Ver-
gessenheit. Erst 1932 wurde es anläss-
lich des zweihundertsten Geburtstages 
Washingtons vom US-Kriegsministerium 
wiederbelebt und rückwirkend auch für 
Verwundungen verliehen, die sich seit 
dem 5. April 1917 ereignet haben. 
Beim Grünholen wurden im Wald 
(Kampf) zwei Schützen heftig von Wes-
pen (gegnerische Kräfte) gestochen, so 
dass spontan in innerhalb kürzester Zeit 
der Orden auch in Windberg eingeführt, 
designed und verliehen wurde.  
 

Er wird getragen am Grün-Weißen Band 
mit Spange und Goldener Monsterwes-
pe.   

Was uns Kirmes auffiel 
 

� Päedsköttel-Jürgen 
 

� Die Leute in „unserem“ Revier Bleich-
grabenstrasse / Haiderfeld: Sie hängen 
selber die Fähnchen auf, sie tragen uns 
den   Trommelgroschen hinterher und 
als Krönung statten sie uns auch noch 
mit Regenbekleidung aus! 
 

� Der Männerchor bei Baues auf dem 
Herrenklo: „Und diese Biene die ich mei-
ne, die heißt Maja….“ 
 

� Die Kompanie „Alt Cremershof“: sie 
sollte vor uns marschieren, waren aber 
die halbe Zeit nicht da. 
 

♫ Der Flötenmann der ITK, der für einen 
10-er die Hosen runter ließ und „Freut 
Euch des Lebens“ spielte   
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

� Der neue Hit auf dem Kirmesmarkt: 
Entchen-Angeln als Kompanievergnügen 
 

� Der Martinsverein im Getränkewagen 
auf dem Leoplatz: Danke! Das war su-
per! 
 

� Die Wespenplage und ihre Opfer: Oli 
und Tobias sind noch glimpflich davon-
gekommen (Nein! Es gibt keine Purple 
Hearts) 

Der neue Strafkatalog von Spieß Oli 
war ein sagenhafter finanzieller Er-
folg. So macht man das, Herr 
Steinbrück! “Ente?“  

UnserTräger 
des  

Königsordens 
2009 

 
Stefan Schmitz 



 Geburtstage Geburtstage Geburtstage Geburtstage     
des Monats Augustdes Monats Augustdes Monats Augustdes Monats August 

 

*08.08.     Wilfried 

 

              Zum Gedenken Zum Gedenken Zum Gedenken Zum Gedenken     

  

*14.08.     Tobias  

    
Herzlichen Glückwunsch        Herzlichen Glückwunsch        Herzlichen Glückwunsch        Herzlichen Glückwunsch                                                                                                                                                                                                    

. 
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Sommerfest der Jä-
gergruppe Siedlung 
Großheide 
 
Wer geglaubt hat, die diesjährige Kö-
nigskompanie wäre nach den vielen und 
besonders in diesem Jahr aufwändigen 
Vorbereitungen und Feiern rund um das 
Schützenfest 2009 af on möösch und 
erst einmal in Urlaub fahren würden, der 
kennt die Freunde von övver de Bröck 
schlecht. Sie haben wohl eine Kondition 
wie Triathleten und feiern schon vier Wo-
chen nach der Kirmes ihr dreitägiges 
Sommerfest auf dem Annaplatz.    
 
Freitag    28.8.           19.00 h           
Samstag 29.8.           16.00 h 
Sonntag  30.8.           11.00 h 
 
Der Bürgerverein Windberg veranstal-
tet in Kooperation mit der Jägergruppe 
am Samstag um 17.00 h ein Bouleturnier 
für Damen-, Herren- und gemischte 
Mannschaften mit je 3 Spielern. 
Meldungen sind auch am Turniertag 
noch möglich. Siegerehrung ist Sonntag, 
10.08. Ab 13.00 h. 
  
Nachtrag 
Weil 4 Wochen ohne Ereignis die Feier-
muskeln wohl einrosten würden, gibt es 
für die Königskompaniekompanie laut 
Windberger Terminkalender dann doch 
so zwischendurch noch ein Wochende, 
das etwas geheimnisvoll titelt 
 

Freitag, 21.08. 13.00 h Blasenhügel  
Ausflug zum Strand 
 

Samstag, 22.08. 
Am Strand 
 

Sonntag, 23.08. 
Ausflug nach Windberg 
 

Was immer das ist und da passiert: 
Viel Spaß dabei! 

In eigener Sache 
In unserer Geburtstagsliste gibt es 
noch einige Lücken. Dies sind, so 
weit das im Augenblick von hier 
aus festgestellt werden kann, die 
Geburtstage von 
Oliver 
Elisa 
Robert 
Kathrin 
Susi 
 
Wer sich sonst noch vermisst, 
bitte melden! 

Kevin in Sicht 
 
Wir haben Post von Jungschütze 
Kevin bekommen. Er will unbedingt 
nächstes Jahr wieder dabei sein. 

Das hat zwar schon mancher am 
Kirmesende versprochen und nach-
her „vergessen“, aber in diesem Fall 
haben wir das nicht nur schriftlich, 
sondern, und das ist viel wichtiger 
und sozusagen als Zeichen, dass 
das wirklich ernst gemeint ist, hat er 
eine nennenswerte Spende in die 
Marschkasse dazugelegt. 
Ernst gemeint ist das deshalb, weil 
es höchst unwahrscheinlich ist, dass 
ein Jlabbacher Jong freiwillig  

 

!Freibier einfach verfallen lässt! 
 

Tombola 
 
Die Gewinnliste der Tombola 
steht auf   

 

www.schwaatlapp.de  
 

zur Verfügung. 
-Klicken 
-Kucken  

-Downloaden   
Viel Glück! 

Marsch  der Klompefrauen 
 
Es war in diesem Jahr reineweg wie 
verhext. 
vier verreist, drei gehbehindert, blie-
ben zwei. Doch diese beiden ließen 
sich nicht abschrecken und mar-
schierten, zwar ohne Standarte aber 
unverdrossen, mit.  
Hut ab, Silke und Sigrid! 

 

Boulen 
Dienstag 04.08. 17.00 h Annaplatz 
 
Vorstandsitzung BSV 
Donnerstag 20.08. 20.00 h Haus 
Baues 
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König Jürgen 

mit seiner Königin Gitta 

Ritter Heiko 

mit seiner Dame Manuela 

Ritter Achim 

mit seiner Dame  Sabine 

W
ir 
sa
ge
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und der ganzen Königskompanie Jägergruppe  

für das tolle  

Schützenfest 2009 


